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3. Milbenkundliches Kolloquium 

VO I11 12. bis 13. Oktober 2001 
im Institut fiir Zoologie an der Karl-Franzcns-Uni vcrs it iit Graz 

Erstmal s fand das 1997 ins Leben gerufene Kolloquiulll in Österreich statt. Sehr erfreul ich 
war das rege Interesse <In dieser Vcransla!tung, an der 33 Acaro logcll aus Deutschland, 
Öster rei ch, Po len lind Tschechien te ilnahmen. Damit ha t s ich wiederu m bestiitigl. dass 
das ursprüngliche Konzept, die zeitl iche Lücke zwischen den Internationalen Kongressen 
mit einer Tagung der deutschsprachigen Acaro logcn zu schließen . aufgegangen ist Die 
bisher halldgchabtc freie Thcmcl1wahl wurde bcibchallen lind hat sich bewährt. Die Tagung 
widmete sich mit 23 Vorträgen und 2 Postern breiten Themen wie Systematik. Morphologic 
lind Entwi cklung. Interrtktionell lind Biologie, Angewand tc Acaro logie sow ie Ökolog ic 
und ßiod iversitiil. Die überraschend hohe Zahl an Vortr~lgcll. dic in den eineinha lb zur 
Verfügung stchcndcn Tagen untcrgebracht werdcn mußtcn. zwang die Veranstalter. dcn 
Ze itrahmcn f1i r Vortrag und Diskussion ci nzuschränken. Mit eincr ha lbtägigen Exkurs ion 
in die Südwcststeicrlllark ilm Samstag mit historischen und kulinarischen Schwerpunkten 
sowie der Möglichkeit Bodenproben aufzusammeln, war das oO"i zie lle Programm der Veran­
staltu ng nbgcsc hl ossen. 

Die bereits nach dem ersten Kolloquium formuli erte Anregung, dass diese Veranstaltung 
auch dem wi sscnschaftl ichen Nachwuchs ci n Pod ium bicten solltc, hat , wie sich in Graz 
ze igte, Früchte get ragen. Über die wi ssenschaft liche Diskussion hinaus wurde das Trcffen 
in Graz fü r vie le. vor al lem jüngere Teilnehmer auc h zur pc rsönli chen »S tand ort ­
bestimmung« genutzt. Die weithin triste Stellensituation und die insgesamt unbefriedigen­
den Laufbahnperspekti ve Il war ein häufig gehörtes und diskutiertes Thema. 

Insgesamt wa r das Kolloqu ium ein kriif't iges Lebcnszcichc n der dc utschsprachi gcn 
Aearologen und hat cinma l meh r dcn Bcdarf an derartigcn Veranstnltungen unterstrichen. 
Das 4. Milbenkundliehe Kolloquium wird im Jahre 2003 in Gre ifs wald unte r de r Organ isation 
von Prof. Dr. Genl Albert i stattfinden. 

Herr Dr. Axel Chri stian hat sich weiterh in als Kontaktperson für den In formationsa lls­
tausch und die Evideillhaltung de r Adressenlis tcn zur Verfügung ges tellt: Staa tli ches 
Museum für Naturkunde Görli tz. PF 30 0 1 54.02806 Görlitz. Tel.: 03581 / 4760-201. 
Fax: 03581 / 4760-10 1. E-Mai l: Axe I.Chri stian@smng.slllwk.s'lchsen.de. 

Graz, im November 200 1 

Prof. Dr. E. Eberll1ann 


